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Geistliches Wort des Pfarrers 
 

Verehrte Mitchristen,  

 

Ihnen allen wünsche ich ein gutes, gesundes und vor 

allem von Gott gesegnetes Neues Jahr 2020! Ja, es ist 

kaum zu glauben, dass sich schon wieder ein Jahr dem 

Ende zugeneigt hat.  

Wahrscheinlich liegt der neue Kalender auch schon in 

greifbarer Nähe und bestimmt haben Sie schon wichtige 

Termine - private wie berufliche - eingetragen? Es 

stimmt: eine vernünftige, vorausschauende Planung 

schafft Ordnung, eine gewisse Sicherheit und Normalität 

im Alltag. Wir werden in diesem Jahr wieder vieles 

dazulernen, jeder wird neue Erfahrungen gewinnen und in seiner Persönlichkeit 

reifen. 

 

Deshalb ist es nur lobenswert und von unschätzbarem Wert, wenn wir dieses 

bewährte Prinzip in gesteigertem Maß auch im Neuen Jahr wieder auf unsere Seele 

und unser Glaubensleben übertragen. 

Wäre es nicht ein schönes Zeichen, wenn in unserem Kalender an jedem 

Sonn- und Feiertag ganz markant „GOTTESDIENST“ stehen würde? Allein 

beim bloßen Durchblättern wird dieses Segen verheißende Wort immer wieder ins 

Blickfeld stoßen und helfen, die ganze (Arbeits-)Woche durch, um und mit 

Christus zu gestalten. Denn der Sonntag als der erste Tag der Woche gehört 

meinem Schöpfer und Herrn. Diesen Tag will ich bewusst durch den Besuch der 

Messe heiligen, mich mit österlicher Kraft erfüllen lassen, mit meiner 

Pfarrgemeinde freudig einstimmen in das Lob Gottes und IHM danken für sein 

gnadenreiches Wirken an allen Menschen guten Willens. 

Wer weiß, vielleicht gebe ich einem guten Freund und Arbeitskollegen gerade 

durch diese kleine, aber aussagekräftige Notiz im Kalender damit einen 

unerwarteten Denkanstoß?! Vielleicht findet durch mich wegen meines gelebten 

Glaubens in diesem Jahr jemand zurück zu Gott und zur Kirche?  

 

Geben wir diesem Jahr dem dreifaltigen Gott die Mitte, ergreifen wir seine 

ausgestreckte Hand und freuen wir uns auf seine Führung durch die kommenden 

366 Tage, damit wir wachen Herzens die Spuren seines Wirkens an und um uns 

erkennen und dementsprechend handeln können. Mit dem Propheten Jesaja darf ich 

Ihnen darum aus vollster Überzeugung zurufen: „Verlasst euch stets auf den 

HERRN; denn GOTT, der Herr, ist ein ewiger Fels“ (Jes 26,4).  

 

Im Gebet verbunden, 

Ihr Pfarrer Thomas P. Kopp 
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Mittwoch, 01. Januar 2020                     Hochfest 

Neujahrstag            der Gottesmutter Maria 

10.00  Hl. Messe 
16.30 Rosenkranz 
17.00 Festmesse 

Donnerstag, 02. Januar    Basilius der Große und Gregor von Nazianz, 

Bischöfe u. Kirchenlehrer 
Sternsinger unterwegs in den umliegenden Dörfern, Gewerbe- und Industriegebiet  

07.30 Eucharistische Andacht um geistliche Berufe 
08.00 Hl. Messe 
19.45 PGR Vorstandsrunde (Pfarrsaal) 

Freitag, 03. Januar            Hlgst. Name Jesu 

Sternsinger unterwegs in in Altenstadt 
08.00 Hl. Messe, anschl. ab 09.00 Uhr Krankenkommunion 

Samstag, 04. Januar 
Sternsinger unterwegs in Altenstadt 

16.30 Rosenkranz, Beichtgelegenheit 
17.00 Vorabendmesse 

Sonntag, 05. Januar          2. Sonntag der Weihnachtszeit 

Redaktionsschluss für Pfarrbrief „Februar“ 
08.30 Pfarrgottesdienst 
09.30 Wortgottesdienst im Seniorenheim Löffler 
10.00  Hl. Messe 
17.00 Rosenkranz 

Montag, 06. Januar    EPIPHANIE  
                                                  Hochfest der Erscheinung des Herrn 

Afrika-Kollekte 
Verkauf von gesegneten Weihrauchpäckchen, Kreide u. Kohle 

08.30 Festmesse mit Dreikönigswasserweihe, 
sowie der Segnung von Kohle, Weihrauch u. Kreide 

10.00  Hl. Messe (mitgestaltet von den Sternsingern) 
17.00 Zweite feierliche Vesper mit eucharistischem Segen 

Dienstag, 07. Januar 

17.30 Rosenkranz 
18.00 Hl. Messe 
19.00 KAB-Kreisvorstandsitzung (Pfarrsaal) 

Mittwoch, 08. Januar           Hl. Erhard, 
Bischof von Regensburg, Nebenpatron der Diözese 
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10.00 Wortgottesdienst im Familiär Betreuten Wohnen Hagemann 
17.30 Rosenkranz 
18.00 Hl. Messe 
18.45 Glaubensgesprächskreis (Pfarrsaal)  

Donnerstag, 09. Januar 

07.30 Rosenkranz 
08.00 Hl. Messe 
19.45 PGR-Sitzung (Pfarrsaal) 

Freitag, 10. Januar 

08.00 Hl. Messe 
19.00  PGR-Essen (Treffpunkt 18.45 am Pfarrheim) 

Samstag, 11. Januar 

12.30 Dankeschön-Essen der Sternsinger (Pfarrsaal),  
 anschließend Leiterrunde der Ministranten 
16.30 Rosenkranz, Beichtgelegenheit 
17.00 Vorabendmesse 

Sonntag, 12. Januar    Taufe des Herrn 
- Mit diesem Sonntag endet die Weihnachtszeit - 

08.30 Pfarrgottesdienst 
10.00 Hl. Messe mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 
17.00 Rosenkranz 

Dienstag, 14. Januar 

16.30 Weggottesdienst „Symbol der Taufe“ 
17.30 Rosenkranz 
18.00 Hl. Messe 

Mittwoch, 15. Januar 

14.00 Seniorenrunde St. Elisabeth (Pfarrsaal)  
17.30 Rosenkranz                
18.00 Hl. Messe 

Donnerstag, 16. Januar 

07.30 Rosenkranz 
08.00 Hl. Messe 

Freitag, 17. Januar        Hl. Antonius,  

                                                                                                Mönchsvater in Ägypten 

10.00 Hl. Messe Familiär Betreuten Wohnen Hagemann 

Samstag, 18. Januar 
14.00 Tauffeier 
16.30 Rosenkranz, Beichtgelegenheit 
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17.00 Vorabendmesse 
19.30  Friedensgebet (Neue Kirche) 

Sonntag, 19. Januar              2. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Pfarrgottesdienst 
09.30 Wortgottesdienst im Seniorenheim Löffler 
10.00  Hl. Messe 
17.00 Rosenkranz 

Dienstag, 21. Januar           Hl. Agnes,  

                                                                              Jungfrau, Märtyrin in Rom 
17.30 Rosenkranz 
18.00 Hl. Messe 

Mittwoch, 22. Januar 

17.30 Rosenkranz 
18.00 Hl. Messe 

Donnerstag, 23. Januar 

07.30 Rosenkranz 
08.00 Hl. Messe 
19.30 2. Informationselternabend für die Firmung (Pfarrsaal) 

Freitag, 24. Januar         Hl. Franz von Sales, 

 Bischof von Genf, Ordensgründer, Kirchenlehrer 

Pfarrbrief-Ausgabe „Februar“ 
10.00 Hl. Messe im Seniorenheim Löffler 

Samstag, 25. Januar       Bekehrung des hl. Apostels Paulus 

16.30 Rosenkranz, Beichtgelegenheit 
17.00 Vorabendmesse 

Sonntag, 26. Januar              3. Sonntag im Jahreskreis 
7. Jahrestag der Konsekration des Hochwürdigsten Herrn Bischofs Rudolf 

Kollekte für die Familien- und Schulseelsorge 
08.30 Pfarrgottesdienst 
10.00 Kleinkindergottesdienst (Pfarrsaal) 
10.00  Hl. Messe 
17.00 Eucharistische Rosenkranzandacht für unseren Oberhirten 

Dienstag, 28. Januar             Hl. Thomas von Aquin,  

                       Ordenspriester, Kirchenlehrer 

16.30 Weggottesdienst „Der Ambo: Der Tisch des Wortes“ 
17.30 Rosenkranz 
18.00 Hl. Messe 

Mittwoch, 29. Januar 
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17.30 Rosenkranz 
18.00 Hl. Messe 

Donnerstag, 30. Januar 
07.30 Rosenkranz 
08.00 Hl. Messe 

Freitag, 31. Januar         Hl. Johannes Bosco, 

                    Priester, Ordensgründer  

08.00 Hl. Messe 

Samstag, 01. Februar 
16.30 Rosenkranz, Beichtgelegenheit 
17.00 Vorabendmesse 

Sonntag, 02. Februar         Darstellung des Herrn 
      Mariä Lichtmess – Tag des geweihten Lebens 

08.30 Pfarrgottesdienst mit Erteilung des Blasiussegens 

09.30 Wortgottesdienst im Seniorenheim Löffler 
09.45 Lichterprozession von der Alten Kirche zur Neuen, anschließend 
10.00  Festmesse mit Kerzenweihe und Erteilung des Blasiussegens  
17.00 Rosenkranz für alle Personen des geweihten Lebens 
 

    Bitte beachten Sie: 
 
Pfarrbrief FEBRUAR 2020          Redaktionsschluss am Sonntag, 05.01. 
reicht bis 01. März 2020                  Ausgabe am Freitag, 24.01. 
 

 

Ankündigungen und Informationen 

 

„20 * Christus mansionem benedicat * 20“ – 
Sternsinger bringen den Segen von der Krippe   

 

Vom 02.-04. Januar im neuen Jahr sind in unserem Pfarrgebiet die 
Sternsinger als „Hl. Drei Könige“  ab 12.30 Uhr unterwegs, um den 
von der Krippe ausgehenden göttlichen Segen in jedes Haus zu 
bringen. Wir bitten Sie um herzliche Aufnahme und einen Ihnen 
mögliche Gabe. Die bundesweiten Spenden kommen einem Projekt 
des Jesuiten-Flüchtlingsdienstes im Libanon zugute. Vergelt´s Gott! 
Großer Dank gilt bereits im Vorfeld allen Kindern und Jugendlichen, 
die sich wieder an dieser Segensaktion beteiligen, sowie allen Unterstützern!  
 

Segensbräuche an Epiphanie 
 

Am 6. Januar begeht die Kirche das Hochfest der Epiphanie, der Erscheinung des 
Herrn. Der Begriff „Erscheinung“ bezeichnet das Sichtbarwerden der Göttlichkeit Jesu. 
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Diese zeigte sich u.a. bei den drei Gelegenheiten, die dem Fest seinen Anlaß gegeben 
haben: Beim Besuch der Weisen, bei der Taufe Jesu und bei dem ersten von Ihm 
gewirkten Wunder. Alle drei Ereignisse sollen 
sich an einem 6. Januar ereignet haben. Bei 
der Christenheit wurde dieser Tag stets in 
hohen Ehren gehalten und äußerte sich in 
bestimmten Bräuchen. 
Im Andenken an die Taufe Jesu findet darum 
die Dreikönigswasserweihe statt, dem 
gesegnetes Salz beigemischt wird. Im 
Volksmund wurde diesem Wasser besondere 
Wirkkraft zugeschrieben. Ich bitte Sie herzlich 
reichlich davon mit nach Hause zu nehmen, 
um Ihre Häuser/Wohnungen/Ställe damit zu besprengen. Gerne dürfen und sollen Sie 
es auch an die Gräber der Verstorbenen bringen. 
Mit der Segnung von Kohle und Weihrauch und dem Entzünden greift man eine Gabe 
der drei Weisen auf, die sie Christus, dem König und Erlöser, vor die Krippe legten. Das 
Hausräuchern ist somit ein Bekenntnis zum Gottessohn. Es dient als sinnenfälliges 
Zeichen der Verehrung und Gegenwart Gottes. 
Mit der Beschriftung der Türschwellen durch gesegnete Kreide wird unter lautem 
Vortragen der alte Haussegen 20 * C+M+B * 20 angebracht und dadurch jedes einzelne 
Zimmer unter Gottes Schutz gestellt. 
Um die geistliche Bedeutung dieses Festes hervorzuheben, singen wir um 17 Uhr 
feierlich die zweite Vesper und beenden die Liturgie mit dem eucharistischen Segen. 
 

Erstkommunionvorbereitung 
 

Wie am Sonntag, 12. Januar, mit dem Fest Taufe des Herrn dem ersten öffentlichen 
Auftreten Chrsti gedacht wird, so treten an diesem Tag auch unsere Kommunionkinder 
in Erscheinung und stellen sich in der 10 Uhr-Messe offiziell der Pfarrgemeinde vor. 
Damit beginnen auch die sog. Weggottesdienste und Tischgruppen, die ihnen das 
Geheimnis des Christseins und der Hl. Eucharistie tiefer erschließen mögen.  
An Mariä Lichtmess, 02. Februar, treffen wir uns um 09.30 Uhr an der Alten Kirche, 
damit pünktlich um 09.45 Uhr die Lichterprozession liturgisch eröffnet werden kann. 
Tragen wir unsere Kinder als Pfarrgemeinde im Gebet und durch unser Beispiel mit! 
 

Erteilung des Blasiussegens 
 

Da am Montag, 03. Februar, dem eigentlichen Gedenktag des hl. Blasius, 
keine Messfeier stattfindet, wird die Gelegenheit zum Empfang bereits am 
Lichtmesstag nach den beiden Messen angeboten.  
 

Vorankündigung: Seniorennachmittag 

 
Der Elisabethenverein lädt ein: 
Am 15.01.2020 findet der Seniorennachmittag um 14.00 Uhr statt. Wie immer wird ein 
Abholservice angeboten, unter der Nummer: Anita Bauer, 09602/5256 
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Vorankündigung: Ökumenische Bibelabende 
 

Das ökumenische Team aus Neustadt/WN und Altenstadt/WN lädt im neuen Jahr 
herzlich zu den ökumenischen Bibelabenden ein: 

- Dienstag, 28. Januar, 19.00 Uhr, Kath. Pfarrheim 
Neustadt 

Referent: P. Rafal Lotawiec (Kloster St. Felix) 
- Donnerstag, 30. Januar, 19.00 Uhr, Ev. 

Gemeindehaus Neustadt 
Referent: Pfr. Ulrich Gruber 

- Dienstag, 04. Februar, 19.00 Uhr, Ev. Martin-Luther-
Kirche in Neustadt 

Prediger: Pfr. Thomas Peter Kopp 
Unter der Frage „Deuteronomium - ein unbekanntes und fremd wirkendes Buch?“ 
betrachtet die Ökumenische Bibelwoche das fünfte Buch des Alten Testaments: 
Deuteronomium - ein "Evangelium", das die leidenschaftliche Beziehung zwischen Gott 
und Mensch auf dem Herzen hat, ein Geschichtswerk, das Identität für die Zukunft 
formuliert, und ein Text, der Antworten auf die Fragen einer schnelllebigen und 
technologisierten Welt geben kann. 
 

 

Buchtipp: Messbuch für Kinder 
 

Sehr interessant und vielversprechend klingt das neu erschienene 
Buch von Valéri van Nes. Als Mutter von sieben Kindern (zwischen 
siebzehn Jahren und vierzehn Monaten) entschloss sie sich ein 
Messbuch für Kinder zu schreiben. Es ist wie eine Art „Drehbuch“, in 
dem die Heilige Messe Schritt für Schritt mit Fotos, liturgischen 
Texten und Hintergrunderklärungen dargestellt ist. Sie verfolgt das 
Ziel, Kinder „eucharistiefähiger“ zu machen, also Schritt für Schritt 
anzuleiten, das Wesen des Heiligen Geschehens zu verstehen. 
 

Valérie van Nes  
Messbuch für Kinder 
Wie der Priester mit der Gemeinde die heilige Messe feiert 
Dominus-Verlag Augsburg 2019 
107 Farbfotos, 256 Seiten, 341 Gramm, 16cm x 11,5 cm 
ISBN 978-3-940879-63-9  Preis: 19,95 € 

 

Berichte aus dem Leben der Pfarrei 
 

Elisabethfeier am 20. November 2019 

 
In einem vorausgegangenen Gottesdienst haben wir unserer 
Vereinspatronin in würdiger Weise gedacht.   
Bei Kaffee und Kuchen und einer deftigen Mahlzeit konnten wir 
unsere Gäste verwöhnen. Traditionell durften wir allen, die den 
Namen Elisabeth tragen, eine Rose überreichen und recht herzlich 
gratulieren.                                        

                                                           Text: Anita Bauer, Foto: Anni Neuber 
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St.-Martins-Zug am 08.11.2019 „Wir tragen Licht in die Welt“ 

 
Am Freitag, den 08.11.2019 um 17:30 Uhr war es endlich soweit - die Kinder des 
Kindergartens Arche Noah präsentierten beim Umzug um 17:30 Uhr ihre selbst 
gestalteten Laternen, auf denen die Handabdrücke der Kinder in vielen bunten Farben 
zu sehen waren. 
In einem hell erleuchteten Lichterzug gingen die Kinder mit den Erzieherinnen und 
Herrn Pfarrer Kopp um den Kindergarten und sangen die verschiedensten Martinslieder, 
um zu verdeutlichen: „Wir sind das Licht und wir tragen Licht in die Welt“. 
Am Haupteingang der neuen Kirche wurden die Kinder von den Eltern erwartet. Nach 
einem gemeinsamen großen Einzug in die Kirche zeigten die Vorschulkinder in der 
Andacht das Spiel 
„Martin und der 
Schuster“, 
aufbauend auf die 
Legende vom Hl. 
Martin.  
Einen 
gemütlichen 
Ausklang fand die 
Feier im 
Pfarrheim bei 
Glühwein, heißen 
Apfelsaft, 
Lebkuchen und warmen Wienern. 

Text und Foto: Kindergarten 

 
 

 

„Weihnachtn, so a Blöidsinn!“ -Hubert Treml in der Pfarr- und Gemeinde-
bücherei 

 
Besinnlich, traurig, aber auch lustig stimmte der 
Mundartkünstler Hubert Treml mit seinem 
Programm „Da Rouchl“ auf den Advent ein. Er 
erzählte, spielte und sang Charles Dickens „Die 
Weihnachtserzählung“ auf oberpfälzisch. Schon 
Lichter und bunte Sterne auf der Treppe wiesen 
den Besuchern den Weg in die liebevoll 
geschmückte Bücherei. Dort boten zwei 
Hobbykünstler Holzarbeiten und 
Handarbeitswaren als Geschenkideen an. Das Büchereiteam sorgte mit einer 
reichlichen Speisen- und Getränkeauswahl für das leibliche Wohl der Gäste. Der Erlös 
wird an KreBeKi, eine Stiftung für krebskranke und behinderte Kinder in Bayern 
gespendet. Die ausverkaufte Veranstaltung war rundum gelungen und die Gäste 
begeistert. 
                                                                      Text: Manuela und Konrad Adam,   Bild: Johann Adam 
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Pfarrfamilienabend                                                                                                                

 
Am Pfarrfamilienabend zeigte sich wieder einmal, dass Gemeinschaft in unserer Pfarrei 
groß geschrieben wird. Im gut gefüllten Pfarrsaal  stimmte unser Chor auf diesen Abend 
ein.  Pfarrgemeinderatssprecher Herr Bauer und Pfarrer Kopp bedankten sich 
anschließend bei den vielen Helfern in unserer Pfarrei, dabei wurde heuer vor allem 
jenen gedankt, die sich um ein neues „Heiliges Grab“ kümmerten. Als Dankeschön 
bekamen  sie ein Brotzeitbrettl überreicht. Herr Bauer bedankte sich außerdem bei 
Herrn Stahl für die Mitarbeit im Pfarrgemeinderat, aus dem er aus persönlichen 
Gründen im Frühjahr ausgeschieden ist. 
Für das leibliche Wohl hatte der Pfarrgemeinderat bestens gesorgt, unterstützt wurde er 
hierbei von den Ministranten die sich um die Bewirtung und den Ausschank kümmerten. 

 
 

Text: Nicole Bruischütz, Foto: Christian Lang 
 

 

Wir gedenken unserer Verstorbenen der vergangenen 30 Jahre: 
(Hinweis: Die Namen aller Verstorbenen unserer Pfarrgemeinde lesen Sie im Totenbuch, das in der Kirche aufliegt) 

 

01.1.  Amalie Bäumler 1999, Johann Emler 2012, Annemarie Singer 2012,  

02.1. Wolfgang Härtl 1990, Johann Stanjek 1991, Anna Neusinger 1993, Helmut Siebert 2010, 

Michael Gmeiner 2017 

03.1. Klara Sailer 1996, Josef Meyer 2000, Wilhelm Schraml 2002, 

Josef Simon 2004, Therese Kuttner 2009, Alexander Bruischütz 2010 

04.1. Josef Krichenbauer 1991, Anton Rath 1993 

05.1. Martha Treml 1996, Rudi Eberl 2001, Margarete Kick 2002, 

Karolina Landgraf 2008 

06.1. Maria Bäumler 1998, Anna Landgraf 2001, Karolina Pentner 2006, Lorenz Tischler 2010, 

Hermann Kraus 2013, Karoline Kriegler 2015, Gerlinde Beer 2018 

07.1. Margareta Kleber 1993, Therese Hirmer 2002, Anni Denz 2012, Wolfgang Bodensteiner 

2014, Herbert Schimmerer 2017,  
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Karl Prokop 2017, Josef Meindl 2018 

08.1. Anna Wagner 2008, Wolfgang Frohnhöfer 2009 

09.1. Margarete Welsner 2011, Ludwina Ertl 2014, Joseph Kriegler 2014, 

Adele Liebl 2017 

10.1. Eduard Regn 2003, Wenzel Maier 2012 

11.1. Barbara Knorr 1993, Rudolf Kappauf 2014, Gerhard Güntner 2017, 

12.1. Maria Marzi 1990, Vinzenz Götz 1993, Anna Biemer 2007, 

Mathilde Berlinger 2012 

13.1. Willibald Meyer 1990, Maria Adam 2004, Melania Hofmann 2009, Marie Kormann 2014, 

Oskar Guth 2018 

14.1. Anna Meyer 2010, Anton Lippert 2014, Hedwig Füßl 2017 

15.1. Johann Adam 2001, Josef Rundag 1985, Theresia Schwemmer 1990, Theresia Fischer 

1991,Erich Schöppe 1992, Kohlmann Christina 2014 

16.1. Ilse Weiß 2010 

17.1. Hans Jörgen Holzgartner 2008, Anna Buhl 2012, Agnes Witt 2016 

18.1. Gerhard Graf 1996, Wolfgang Krichenbauer 1999, Georg Söllner 2007, Josef Kopp 2009, 

Michael Weberstetter 2009, Ursula Tilp 2011, 

Rosa Keilhofer 2014 

19.1. Theresia Scharl 1992, Ida Palus 1999, Johann Siegler 2002, Johann Glöckl 2009, 

Hildegard Peuker 2009 

20.1. Josef Amann 1992, Schwester Agatha Zinnbauer 2011 

21.1. Maria Späth 2000, Georg Bräutigam 2007, Inge Herrmann 2012,  

Maria Leckelt 2013 

22.1. Rosina Pregler 2015, Elisabeth Funke 2016 

23.1. Emma Schnabl 1990, Theodor Bergmann 1994, Rosa Hofbauer 2001,Josef Wenzl 2011 

24.1. Margareth Lauterbach 1990, Franziska Pröll 2004, Walter Graßl 2006, Wenzel Schramek 

2015, Kurt Fischer 2018, Hermann Schödl 2018 

25.1. Agathe Neumeier 1993, Arthur Neumann 2002, Hans Schmidt 2006, Peter Graf 2008, 

Alfons Kallmeier 2009, Richard Glöckl 2010, 

Maria Fenzl 2019 

26.1. Wilhelm Merwald 2000, Erwin Kriegler 2007, Else Denzler 2010, Heribert Lang 2010, 

Herbert Göhlert 2013, Andreas Hotek 2013 

27.1. --- 

28.1. Erich Sura 1993, Franz Fuchs 1994, Peter Graf 2008,  

Herta Reinknecht 2011, Gottfried Riedl 2013 

29.1. Alois Pecher 1994,  Artur Franz Liebs 1997, Edgar Trojahn 2004, Johann Weitensteiner 

2013, Maria Lukas 2017 

30.1. Maria Solcher 1995 

31.1. Robert Füßl 1999, Franz Zajiek 1999 

 

O Herr, gib ihnen die ewige Ruhe und das ewige Licht leuchte Ihnen. 

Herr, lass sie ruhen in Frieden. 

Amen. 
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Wir wünschen euch, liebe Kinder, und euren Eltern und Familien Gottes guten 

Segen! Viel Spaß beim Ausmalen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

KATH. PFARREI HEILIGE FAMILIE 
Julius-Meister-Weg 7, 92665 Altenstadt a.d. Waldnaab 

Tel.: 09602/5151, Fax: 09602/5019, Notfallnummer: 0151 – 677 988 42 

E-Mail: altenstadtwn@bistum-regensburg.de, Homepage: www.pfarrei-altenstadtwn.de 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros (Gartenzimmer): 
Di. & Mi. 8.00 – 12.00 Uhr, Fr 8.00 – 12.00 Uhr, Mo & Do geschlossen 

Titelbild von Ralph Bauer 

Weitere Vilder und Beiträge finden Sie auf der Homepage: www.pfarrei-altenstadtwn.de 
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